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Liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr neigt sich bereits langsam dem Ende zu und wir dürfen Sie in diesem wunderschönen son-
nigen Herbst noch mit interessanten Beiträgen in der letzten Ausgabe unseres Journals in den Winter
begleiten.

F. BINKERT setzt sich mit der zytogenetischen Diagnostik vor und nach einer Behandlung gegen
Unfruchtbarkeit auseinander. Die zytogenetische Diagnostik wird bei Kinderwunschpaaren, sowohl
vor Beginn, wie auch nach einer erfolgreichen Kinderwunschbehandlung immer wichtiger. Einerseits
steigt das Lebensalter der Paare immer mehr an, andererseits wollen sich auch immer mehr Paare,
sei es mit chromosomalen Defekten in der Familie oder bei sich selbst, den Kinderwunsch mit Hilfe
der modernen assistierten Reproduktion erfüllen. Der Autor zeigt die Möglichkeiten der Diagnostik
auf und führt auch den dafür günstigen Zeitraum an.

M. CRAUSAZ et al. bringt in seiner „Nationalen Studie über die männliche Fruchtbarkeit in der
Schweiz: Methoden und vorläufige Resultate“ einen Überblick über die Fertilität bzw. Fertilitäts-
störungen des Mannes vor allem in der französischen Schweiz, wo dieses Untersuchungsmodell
implementiert und standardisiert wurde. Die langfristige Weiterverfolgung der Männer mit einer
eingeschränkten Spermienqualität könnte die Frage, inwieweit dadurch die Fruchtbarkeit dieser
Männer wirklich eingeschränkt ist, beantworten.

E. MACAS versucht, in seiner Arbeit „Metabolic status of oocyte and IVF success – is there a relation-
ship?“ einen Zusammenhang zwischen der metabolischen Situation der Eizelle und der IVF-Behand-
lung zu untersuchen und einen Zusammenhang diesbezüglich zu finden.

Zuletzt untersuchen Marinella ROSSELLI und K. DUBEY die Bedeutung des Estrogen-Metabolismus
in Zusammenhang mit der Reproduktion in einer sehr interessanten Arbeit „Estrogen Metabolism
and Reproduction – is there a relationship?”

Kollege BITZER von der Universität Basel bringt eine kritische Standortbestimmung und neue Ausblicke
von den Kongressen IMS in Buenos Aires und EMAS in Istanbul. Mitteilungen der Österreichischen
IVF-Gesellschaft, Pharma-News und Kongreßankündigungen runden den Inhalt des Journals ab.

Als Herausgeber darf ich Ihnen gemeinsam mit dem Verlag Krause & Pachernegg alles Gute zum
Jahreswechsel wünschen und wir hoffen, Sie auch im kommenden Jahr als Leserinnen und Leser
begrüßen zu dürfen.

Franz Fischl
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